
chung und wünschte ihnen 
viel Glück und Erfolg bei 
ihrer Arbeit an der Christiane-
Herzog-Realschule auf dem 
Lemberg. 

Alpenvereinstreff 
heute  im Sportheim
Nagold. Die Sektion Nagold 
des Deutschen Alpenvereins 
lädt heute ab 19.30 Uhr zum 
monatlichen Stammtisch in 
das »el campo« im Sportheim 
des VfL Nagold  ein. Zu Be-
ginn werden Bilder der ver-
gangenen Touren gezeigt und 
ein Ausblick genehmigt auf 
die nächsten Touren.   Eingela-
den sind  alle Mitglieder,   
Berg-, Wander- und Natur-
freunde. 

Nagold. Mit Schuljahresbe-
ginn haben wieder mehrere 
neue Lehrkräfte und »Rück-
kehrer« ihren Dienst an der 
Christiane-Herzog-Realschu-
le   in Nagold –  teilweise wie-
der –  aufgenommen.

Sanja Metze werden man-
che ehemalige  Schülerinnen 
und Schüler noch  unter ihrem 
Mädchennamen Bosnjak als 
einstige Referendarin an der 
CHR  kennen. Nach erfolg-
reich abgeschlossener zweiter 
Staatsprüfung unterrichtete 
sie drei Jahre lang an der 
Heinrich-Immanuel-Perrot 
Realschule in Calw. 

Nach einjähriger Babypause 
kehrt Sanja Metze nun mit den 
Fächern Mathematik, Physik 
und katholische Religion als 
Lehrerin an die CHR zurück.

Die gebürtige Rumänin 
Teodora Eißler schloss 2003 
an der Universität in Klausen-
burg ihr Studium in Deutsch 
und Englisch für das Gymna-
siallehramt ab. Von 2008 bis 
2009 war sie Referendarin an 
der Kreuzerfeld Realschule in 
Rottenburg. Von 2010 bis 
2021 unterrichtete sie 
Deutsch, Englisch sowie Ge-
schichte und Geografie bilin-
gual an der Realschule Horb. 
Sie ist verheiratet und hat 
zwei Kinder.

Der in Aachen geborene, 
seit früher Kindheit bilingual 
deutsch/französisch-sprachig 
in Belgien aufgewachsene 
Jörg Wette studierte Musik in 
Aachen, Maastricht und Leip-
zig  sowie Sprachpädagogik in 
der Schweiz. Er unterrichtete 

bereits in verschiedenen 
Schulen in Baden-Württem-
berg, Mecklenburg-Vorpom-
mern sowie in der Schweiz, 
und unterrichtet in diesem 
Schuljahr an der Realschule 
auf dem Lemberg die Fächer 
Musik, Französisch, Englisch 
und Geschichte.

Die CHR konnte auch eine 
neue Schulsozialarbeiterin als 
Elternzeitvertretung begrü-
ßen. Jessica Dalcolmo ist in 
Bad Urach auf der Schwäbi-
schen Alb aufgewachsen und 
nun wohnhaft in Nagold. Ihr 
Studium der Sozialen Arbeit 
absolvierte sie an der Hoch-
schule Mannheim und ver-
brachte ihr Praxissemester im 
Bayerischen Wald in einer 
Einrichtung für Erlebnispäda-
gogik.

Schulleiter Andreas Kuhn 
begrüßte die neuen und die 
zurückgekehrten Kolleginnen 
und Kollegen im Rahmen 
einer ersten Dienstbespre-

Jessica Dalcolmo  übernimmt die Schulsozialarbeit
Bildung | Bekannte Gesicher bei den neuen Lehrkräften  an  der Christiane-Herzog-Realschule

Schulleiter Andreas Kuhn (Mitte) begrüßte »die Neuen« an 
der CHR Nagold (von links): Jessica Dalcolmo, Jörg Wette, 
Teodora Eißler und Sanja Metze. Foto: CHR

Jahr wird die Stadt Nagold im 
Rahmen der mehrjährigen 
Zusammenarbeit mit vialytics 
ihre Radwege befahren, um 
diese besser in Schuss zu hal-
ten. Walter Saar, Sachgebiets-
leiter Straßen, Wege, Plätze 
und Straßenbeleuchtung 
freut sich auf die E-Bike-Tou-
ren: »Nach der ersten Installa-

tion ist die Bedienung der 
App kinderleicht. Ich kann 
mich auf die Befahrung mit 
dem Fahrrad konzentrieren 
und das System übernimmt 
die Streckenkontrolle.« 

2017 gestartet
Das Stuttgarter Start-up vialy-
tics wurde von Patrick Glaser, 
Achim Hoth und Danilo Jovi-
cic-Albrecht 2017 ins Leben 
gerufen. Mittlerweile setzen 
über 150 Kommunen in 
Deutschland und Europa das 
System für Gemeindestraßen 
ein. Die Stadt Nagold geht als 
erste in Deutschland den 
Schritt, auch ihre Radwege 
per Algorithmus sicherer zu 
machen. Danilo Jovicic-Al-
brecht erklärt: »Mit unserer 
App können sich die Na-
golder Ämter jederzeit selbst 
einen Überblick über den Zu-
stand ihrer Straßen und Rad-
wege verschaffen.«

Als erste Stadt in Deutsch-
land setzt Nagold das via-
lytics System ein, um Rad-
wege mit wenig Aufwand 
sicherer zu machen. Mit 
dem Smartphone am 
Fahrradlenker werden 
Straßenschäden wie 
Schlaglöcher und Risse 
jetzt per Algorithmus er-
kannt und können schnel-
ler behoben werden.
 Nagold. 90 Kilometer Radwe-
ge müssen der Nagolder 
Hoch- und Tiefbauamtsleiter 
Rafael Beier und sein Team 
regelmäßig begutachten, um 
ihre Pflicht zur Verkehrssi-
cherung im vollen Umfang zu 
erfüllen. Bisher wurde deren 
Zustand manuell bewertet – 
ein zeitaufwändiges und un-
genaues Verfahren. Für die 

Kontrolle ihrer Gemeindestra-
ßen vertraut die Stadt schon 
seit über einem Jahr auf das 
vialytics System. Jetzt ist die 
App in Nagold erstmalig in 
Deutschland auch für Radwe-
ge im Einsatz. 

Erspart viel Aufwand
Das Prinzip von vialytics ist 
simpel: Alle vier Meter 
schießt ein Smartphone am 
Fahrradlenker ein Foto des 
Radweges und erkennt darauf 
Schäden wie Schlaglöcher 
und Risse. Nach der Auswer-
tung werden die befahrenen 
Radwege inklusive Benotung 
in Ampelfarben auf einer Kar-
te am Rechner dargestellt. 
Aus den Bildern erstellt das 
Hoch- und Tiefbauamt Sanie-
rungsaufträge, auch das Stadt-
planungsamt profitiert von 
den Daten. »Die automatische 
Erkennung erspart uns sehr 
viel Aufwand. Wir können 

am Rechner den Zustand 
unserer Radwege einsehen 
und direkt handeln. Und für 
den Ausbau des Radwege-
Netzes kann die Stadtplanung 
mit den aktuellen Bilddaten 
detailliert arbeiten, ohne je-
des Mal rausfahren zu müs-
sen«, erklärt Rafael Beier.

 Mindestens zweimal im 

Hoch- und Tiefbauamtsleiter Rafael Beier erklärt vialytics Gründer Danilo Jovicic-Albrecht, wie sein Team das System zur Sanierungsplanung nutzt.  Im Bild rechts: Mit-
arbeiter der Nagolder Verwaltung und des Stuttgarter Start-ups vialytics starten gemeinsam zur ersten Radweg-Kontrolle per App.                                                                         Fotos: vialytics
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 Nur durch ein beherztes  Aus-
weichmanöver  verhinderte  
am Montagnachmittag ein 29-
Jähriger   einen Frontalzusam-
menstoß mit einem Sattelzug. 

Nagold. Nach derzeitigem 
Stand ist dem Skoda-Fahrer  
gegen 16.30 Uhr  auf der Lan-
desstraße 362 eine Sattelzug-
maschine samt Auflieger auf 
seiner Fahrspur entgegenge-
kommen. Der 29-Jährige be-
fuhr die Straße von Nagold 
kommend in Richtung Rohr-
dorf. Kurz nach dem Kreisver-
kehr kam ihm in einer Links-
kurve das Gespann entgegen. 
Zum Lkw ist nur bekannt, 
dass es sich um eine Art Mul-
denkipper gehandelt haben 
soll, welcher ein silbernes 
oder auch graues Führerhaus 
hatte. Vor dem Skoda fuhr ein 
blauer Opel Astra, dessen 
Fahrer  ebenfalls stark ab-
bremsen und ausweichen 
musste. Dieser soll ein Kenn-
zeichen aus dem Bereich CW 
gehabt haben. Zeugen zum 
Sachverhalt werden gebeten, 
sich beim Polizeirevier Na-
gold unter der Telefonnum-
mer 07452/9305-0 zu melden.

 Zeugen gesucht: 
Lkw auf der 
falschen Spur

Foto: ©Tom Bayer – stock.adobe.com

Nagold ist digitaler 
Radwege-Pionier

vialytics System macht das Fahrradfahren sicherer, 
weil es Straßenschäden automatisch erkennt

Das vialytics System am Fahrradlenker schießt alle vier Meter 
ein Bild des Radweges und erkennt Schäden darauf automa-
tisch. Foto: vialytics

nDer Jahrgang 1935/36 
trifft sich am Dienstag, 21. 
September, ab 15 Uhr zum 
gemütlichen Beisammensein 
im Bahnhöfle. Bitte Impfnach-
weis mitbringen.
nDas Treffen des Jahrgangs 
1926/27 mit gemeinsamem 
Mittagessen findet im Na-
golder Gasthof Schiff am 
Mittwoch, 22. September, ab 
12 Uhr statt. Bitte unter der 
Telefonnummmer 
07452/8890842 bei Manfred 
Graf anmelden.
nBürgerzentrum Nagold: Ur-
schelstiftung 8.45 bis 11.45 
Uhr, Kinderschutzbund 9 bis 
12 Uhr, Pflegestützpunkt nach 
tel. Vereinbarung (Tel. 
07051/160329), Kinderbüro 
14 bis 17 Uhr, Ambulantes 
Hospiz nach tel. Vereinbarung 
(Tel. 0162-4349461), Arbeits-
kreis Kultur 17 bis 21 Uhr.
nDie Rheuma-Liga AG Na-
gold lädt ein zu einer Gym-
nastik- und Laufgruppe im 
Freien. Treffpunkt ist heute, 
Donnerstag, um 9.30 Uhr und 
um 10.30 Uhr beim Parkplatz 
der Häfele-Hütte im Killberg.  
nDer Nagolder Jahrgang 
1940 trifft sich am Donners-
tag, 16. September, um 15 
Uhr am Berufsschulzentrum 
zur Fahrt nach Walddorf zum 
Parkplatz Tennisstüble zur 
einstündigen Wanderung auf 
dem Kapf. Dann Einkehr auch 
für Nichtwanderer circa 16.30 
Uhr im »Tennisstüble«.

n Nagold


